
Vier  Männer  sollen  18-
Jährigen angegriffen haben
Nach  eigenen  Aussagen  war  ein  18-jähriger  Bergkamener  am
Mittwochabend (23.05.2018) um 22.10 Uhr vom Busbahnhof an der
Hubert-Biernat-Straße  in  Richtung  Bushaltestelle  Sonnen-
Apotheke unterwegs. Dort sei er dann von vier unbekannten
Tätern angesprochenen und nach Geld und Drogen gefragt worden.
Als er angab, nichts dabei zu haben, hätten die vier Täter auf
ihn eingeschlagen und eingetreten. Er habe auch bei einem der
Täter  ein  Messer  gesehen,  könne  aber  nicht  sagen,  ob  es
einsetzt wurde. Die Täter wären anschließend ohne irgendwelche
Beute in Richtung Landwehrstraße davongelaufen. Er selbst sei
Richtung Polizeiwache gelaufen und habe, da die Wache nachts
nicht besetzt ist, die Polizei angerufen.

Die Beamten trafen dort auf den sichtlich unter Alkohol- und
möglicherweise  Drogeneinfluss  stehenden  jungen  Mann,  der
mehrere Schürfwunden aufwies und sich in seinen Schilderungen
teilweise widersprach. Er gab an, dass drei der vier Täter
maskiert gewesen seien, es sich aber um etwa 25 bis 30 Jahre
alte,  etwa  180  cm  große  Männer  mit  arabischem  Aussehen
gehandelt  habe.  Der  unmaskierte  Täter  soll  einen  dunklen
Dreitagebart gehabt haben.

Die  Polizei  sucht  nun  mögliche  Zeugen  des  geschilderten
Vorfalls. Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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NRW-
Kulturamtsleitungskonferenz
wählt  Bergkamen  in  den
Vorstand
Die Kulturämter in NRW sind landesweit über die Konferenz der
Kulturamtsleitungen vernetzt, tauschen sich fachlich aus und
vertreten  die  Interessen  Kulturarbeit  in  den  Städten  auf
Landesebene. Dieses Gremium wird neuerdings vom Städtetag NRW
betreut und ist am 17. Mai in Neuss erstmals
zusammengetreten.  Dabei  bleiben  auch  die  Belange  der
kreisangehörigen  Kommunen  nicht  außen  vor,  denn  besonders
interessierte und aktive Kulturämter sind dort vertreten.

Neben  den  Mitgliedern  des  NRW-Städtetages  sind  daher  auch
ausgewählte Mitglieder des Städte- und Gemeindebundes, wie das
Kulturreferat der Stadt Bergkamen, als ständige Gäste zu den
Sitzungen geladen. Bergkamens Kulturreferentin Simone Schmidt-
Apel wurde in den Vorstand der
Konferenz  gewählt.  Kulturdezernent  Marc  Alexander  Ulrich
begrüßt das Engagement von Frau Schmidt-Apel im Vorstand der
NRW-Kulturamtsleitungskonferenz  ausdrücklich:  „Die  Wahl  der
Bergkamener Kulturreferentin ist nicht nur eine Anerkennung
ihrer  fachlichen  Leistung,  sondern  Wertschätzung  und
Auszeichnung  für  die  Qualität  der  Bergkamener
Kultureinrichtungen. Ich freue mich auch darüber, dass über
Bergkamen die kreisangehörigen Gemeinden in die landesweite
kulturpolitische Debatte eingebunden werden.“

Geplant sind jährlich zwei Kulturamtsleitungskonferenzen. Als
Vorsitzende des Sprecherrates wurde die
Leiterin des Kulturbüros der Stadt Dortmund, Claudia Kokoschka
gewählt. Bergkamens Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel und
Olaf Müller, Leiter des Kulturbetriebes der Stadt Aachen, sind
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stellvertretende Vorstandsmitglieder.

169 neue Petrijünger im Kreis
Sie haben die Angel ausgeworfen und einen Fischereischein „an
Land  gezogen“.  Was  nach  dem  großen  Wurf  locker  aus  dem
Handgelenk klingt, ist allerdings harte Arbeit. Die bei der
Fischereiprüfung im Mai erfolgreichen 169 Petrijünger haben
vorher richtig gebüffelt.

Die Prüfung wird von der Unteren Fischereibehörde des Kreises
durchgeführt und besteht aus zwei Teilen. In der schriftlichen
Prüfung müssen 45 von 60 Fragen richtig beantworten werden.
Zusätzliche Herausforderung: Aus jedem der sechs Sachgebiete,
die  Fischkunde  bis  hin  zur  Gesetzeskunde  umfassen,  müssen
mindestens sechs von zehn Antworten richtig sein.

Beim zweiten Teil geht es um die Praxis. Gefragt sind das
Wissen über die hier vorkommenden Fische, Neunaugen und Krebse
und  das  Können,  eine  Angel  zum  Fangen  einer  bestimmten
Fischart waidgerecht zusammenzustellen.

Von den erfolgreichen Prüflingen kommen 11 aus Bergkamen, 5
aus Bönen, 5 aus Fröndenberg, 7 aus Holzwickede, 10 aus Kamen,
25 aus Lünen, 4 aus Selm, 16 aus Schwerte, 14 aus Unna, 6 aus
Werne und 66 aus nicht kreisangehörigen Städten und Gemeinden.
Deutlich wurde auch bei dieser Prüfung: Mit 24 Teilnehmerinnen
ist Angeln offensichtlich noch Männersache.

Übrigens: 17 Bewerber fielen durch, sechs von ihnen bekommen
aber im Juni eine zweite Chance. PK | PKU
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Einbruch bei Busunternehmen
In der Nacht zu Mittwoch (23.05.2018) haben Unbekannte ein
Fenster zum Büro eines Busunternehmens an der Landwehrstraße
aufgehebelt und sich so Zutritt zu den Räumen verschafft. Nach
ersten  Feststellungen  wurde  ein  geringer  Bargeldbetrag
entwendet.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Exkursion  in  die
Orchideenwiesen in Heil
Viele  haben  sie  daheim  auf  der  Fensterbank:  gezüchtete
Orchideen. Bei der „Roter Rucksack“-Exkursion, zu der der SPD-
Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  und  der  NABU-
Kreisverband Unna Groß und Klein am Sonntag, 27. Mai, um 10
Uhr  einladen,  gilt  die  Aufmerksamkeit  der  wild  wachsenden
Verwandtschaft. Die stehen im Mai auf den Feuchtwiesen in
Bergkamen-Heil in voller Blüte.

Dass sie dort noch zu bestaunen sind, ist der regelmäßigen
Pflege  –  sprich:  Mahd  und  Abtragen  des  Mahdgutes  –  zu
verdanken, die der NABU seit 36 Jahren organisiert. So haben
beispielsweise  im  vergangenen  Jahr  wieder  zahlreiche
Helferinnen  und  Helfer  der  Südkamener  Kita  „Unter  dem
Regenbogen“  das  Mahdgut  abgetragen.
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„Ohne diese Hilfe hätte der Lebensraum des Breitblättrigen
Knabenkrautes und zahlreicher Wiesenpflanzen nicht bis heute
geschützt werden können“, sagt NABU-Experte Bernd Margenburg,
der beim Spaziergang entlang der Orchideen-wiesen das Ergebnis
der  Pflegemaßnahmen,  Informationen  zum  Schutz  unserer
einheimischen  Orchideen  und  Neues  aus  der  Orchideenwelt
vorstellt.

Treffpunkt: Bergkamen-Heil, Nördliche Lippestraße (hinter der
Feuerwehr)

Wer teilnehmen möchte an der Exkursion, wird gebeten, sich
beim  Wahlkreisbüro  von  Oliver  Kaczmarek  anzumelden.  Gerne
telefonisch  unter  Tel.  02303  2531450  oder  per  E-Mail
an  oliver.kaczmarek.ma05@bundestag.de.

Hochsensible  Menschen:
Selbsthilfegruppe geplant
Eine Selbsthilfegruppe für „Highly Sensitive Persons“ ist im
Gesundheitshaus Unna geplant. Die Initiative kommt von einer
betroffenen Frau und Mutter eines kleinen Sohnes. Sie sucht
den  Austausch  mit  anderen  Müttern,  Vätern  oder  anderen
Betroffenen und Angehörigen.

Interessierte  können  sich  bei  der  Kontakt-  und
Informationsstelle für Selbsthilfegruppen im Gesundheitshaus
in  Unna,  Massener  Straße  35  melden.  Ansprechpartnerin  ist
Margret  Voß,  Tel.  0  23  03  /  27-28  29,  E-Mail:
margret.voss@kreis-unna.de.

Mehr Informationen gibt es unter www.zartbesaitet.net.
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Brand in Mehrfamilienhaus: 50
Bewohner  konnten  am  Morgen
zurück in ihre Wohnungen
Am  Freitagmorgen,  18.05.2018,  wurden  Feuerwehr  und  Polizei
gegen  4  Uhr  alarmiert,  dass  es  im  Keller  eines
Mehrfamilienhauses  in  der  Töddinghauser  Straße  zu  einer
Rauchentwicklung  kommt.  Durch  einen  in  einer  Wohnung
ausgelösten Rauchmelder wurden die Anwohner darauf aufmerksam.
Die Feuerwehr konnte die Rauchentwicklung entdecken, jedoch
den Brandherd nicht sofort lokalisieren. In dem Haus sind 50
Personen  gemeldet,  die  zunächst  noch  in  ihren  Wohnungen
bleiben konnten. Erst als die Rauchentwicklung zu stark wurde,
entschied man sich, die anwesenden Bewohner gegen 5.30 Uhr zu
evakuieren.  Sie  wurden  im  Rathaus  der  Stadt  Bergkamen
untergebracht. Gegen 7 Uhr war das Feuer gelöscht und das
Gebäude  wurde  durch  die  Feuerwehr  gelüftet.  Das  Haus  ist
weiterhin bewohnbar und die Bewohner konnten gegen 8.45 Uhr
wieder in ihre Wohnungen. Die Spurensuche der Kriminalpolizei
hat  ergeben,  dass  es  sich  um  Brandstiftung  handelt.  Die
Ermittlungen dauern an.

L821n:  Abstimmungsergebnis
zum SPD-Antrag im Rat zweimal
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gezählt
Zweimal wurde am Donnerstag im Rat der Stadt Bergkamen das
Abstimmungsergebnis  zum  SPD-Antrag  zur  L821n  gezählt,  um
sicher zu sein, wie sich die Mehrheit entschieden hatte: Denn
in der Mehrheitsfraktion stimmten nicht alle Sozialdemokraten
für den eigenen Antrag.

Die  SPD  hatte  nochmals  einen  „symbolischen  Antrag“,  so
Fraktionschef  Bernd  Schäfer  gestellt,  mit  dem  sie  die
Landesregierung auffordern wollte, sich für eine Entlastung
der Weddinghofer Ortsdurchfahrt einzusetzen. „Es kann nicht
Sinn sein, weiterhin den Lkw-Verkehr durch Weddinghofen fahren
zu  lassen“,  sagte  Bernd  Schäfer.  „Diese  Forderung  ist
unabdingbar.“

Die Abgeordneten aus Weddinghofen stimmten allerdings dagegen:
„Welche  Alternativen  gibt  es?“,  fragte  Ortsvorsteher  Dirk
Haverkamp. „Keine. Ein Neubau, der wenig Entlastung bringt,
ist uns lieber, als keine Entlastung.“

Die Grünen hatten geschwankt, wie Jochen Wehmann erklärte. In
der Hoffnung auf eine kleine Chance, der Straße „noch Steine
in den Weg zu legen“, hätten die Straßengegner dem Antrag
sogar  zugestimmt,  auch  wenn  dies  in  der  Wählerschaft  als
Zustimmung zur Straße allgemein hätte gewertet werden können.
Weil sich jedoch eine SPD-Mehrheit für den Antrag abzeichnete,
enthielten sich die Grünen.

Die CDU lehnte den Antrag der SPD grundlegend ab. „Das ist nun
ein  letzter  Wurf  der  SPD,  um  diese  Straße  doch  noch  zu
verhindern“, urteilte Heinzel. Für einen Antrag auf Entlastung
der Weddinghofer Bürger, der ohne Frage wichtig und richtig
sei, sei jetzt nicht der richtige Zeitpunkt.

Deutliche Worte fand Straßengegener Werner Engelhardt von der
BergAuf-Fraktion:  „Dieser  Antrag  ist  ein  Feigenblatt  und
Eiertanz“, sagte Engelhardt. Er diene nur dazu den Anschein zu
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erwecken, man sei doch gegen diese Straße, um sich aus der
Verantwortung  stehen  zu  können.  „Diese  Straße  ist  keine
Umgehung, sie führt mittendurch“, erklärte Engelhardt. „Und
mehr Straßen ziehen auch mehr Verkehre an“, prognostizierte
Engelhardt einen Anstieg der Probleme, was Angelika Lohmann-
Begander von der FDP vehement abstritt.

Mit 21 Fürsprechern, 14 Nein-Stimmen und fünf Enthaltungen von
Grünen und SPD-Politiker Thomas Semmelmann fand der Antrag der
SPD-Fraktion  aber  schließlich  doch  eine  Mehrheit.  BergAuf
hatte den Ratssaal vor der Abstimmung demonstrativ verlassen,
weil man sich nicht daran hatte beteiligen wolle.

Wieder  Einbruch  in
Postfiliale:  18-Jähriger
festgenommen
In der Nacht zu Freitag (18.05.2018) hörten Zeugen an der
Jahnstraße gegen 1.20 Uhr einen lauten Knall. Sie konnten
feststellen, dass eine Schaufensterscheibe zu einem Geschäft
mit  Postfiliale  und  Lottoannahmestelle  eingeschlagen  worden
war und sich eine Person im Laden befand. Ein 28-jähriger
Bergkamener verfolgte den mit einem Fahrrad flüchtenden Täter,
stieß  ihn  vom  Rad  und  konnte  ihn  bis  zum  Eintreffen  der
Polizei, die durch einen weiteren Zeugen benachrichtigt wurde,
festhalten.

Der 18-jährige Unnaer, der derzeit keinen festen Wohnsitz hat,
wurde vorläufig festgenommen. Bei seiner Festnahme stand er
offensichtlich unter Alkohol- und Drogeneinfluss und führte
eine Tasche mit Tabakwaren, die er zuvor aus dem Bereich der
Lottoannahmestelle entwendet hatte, mit sich.
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Eine Vernehmung des Beschuldigten und daraus möglicherweise
resultierende weitere Maßnahmen folgen im Laufe des Tages. Die
Ermittlungen dauern daher noch an.

Letzte  Führung  durch  die
Ausstellung  „Haushalt.  Die
Dinge und ich“
Haushalt geht uns alle an. Wie Frauen und Männer im modernen
Alltag Haushalt bewältigen, mit Chaos und Ordnung umgehen,
Lust und Frust erfahren, was ihnen Haushalt überhaupt noch
bedeutet,
zeigen 11 Künstlerinnen und ein Künstler in der aktuellen
Ausstellung der Galerie sohle 1. Zur letzten Führung im Rahmen
der Ausstellung sind alle Interessierten am kommenden Sonntag,
20. Mai, um 11 Uhr eingeladen. Kunstpädagoge Udo Baggeröhr
führt die Gäste und stellt die Werke der Künstlerinnen und des
Künstlers  vor.  Mit  Installationen,  Video,  Fotografien,
Zeichnungen und Objekten werden persönlichen Einstellungen und
Annäherungen zum Thema Haushalt in einfallsreichen, witzigen
und bisweilen hintergründigen Formen aufgezeigt. Der Eintritt
beträgt 3 €.

13-jähriger  Radfahrer  leicht
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verletzt
Am Freitag, 18.05.2018 gegen 17:54 Uhr, befuhr eine 64-jährige
Frau aus Lünen mit einem Pkw Peugeot 206 die Straße Heiler
Kirchweg,  um  im  weiteren  Verlauf  rechts  in  die
Rotherbachstraße einzubiegen. Zur gleichen Zeit befuhr ein 13-
jähriger  Fahrradfahrer  aus  Bergkamen  den  Gehweg  der
Rotherbachstraße.  Im  Eimündungsbereich  kam  es  zum
Zusammenstoß, bei dem sich der Fahrradfahrer leicht verletzte.
Es entstand geringer Sachschaden.
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